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Die Polizei BöLwFtnug

B SkAAKtMKchllKg
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in j,er Zeit

vom II bis 2s November d A die Auktion der
verfallenen in den Monaten Juli August und September
1885 versetzten und erneuerten Pfänder welche bis
Pfandnummern KGOM bis S GO trugen und
worüber die Pfandscheine in grünem Dr anS
gefteKt sind stattgefunden hat werden die l lden
Pfandgeber bszw Pfandschein Inhaber aufgefordert
die in dieser Auction über die resp Forderungen des
Leihamts hinaus erzielten Ueberfchüfse innerhalb der
einjährigen Präklusivfrist

vom IA DezsMber ITL G bis einschließlich
den ZG Dezember AKM

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist aber nicht ab
gehobenen Ueberschüsse versallen unnachsichtlich dem Re
servefond des Leihamts bezw der Ortsarmenkasse

Halle a S de 9 Dezember 1886
Das Teihmnt der Stadt HMe a S

WchwNWcher Th
Hslle den 9 Dezember

Der Besuch des Prinzregenten Luitpold von Bayern
am Berliner Hofe ist von allen Seiten als ein erfreuliches
Ereigniß gewürdigt worden Und gewiß mit Recht Die
deutsch Einheit beruht in erster Linie auf der Ueberein
stimmung der deutschen Fürsten auf deren Bundesver
trägen die Reichsverfassung erbaut ist Es ist wünfchens
werth daß sich diese Uebereinstimmung auch nach Außen
hin dokumentäre um als gutes Beispiel auf die Bevölke
rung der verschiedenen Stämme und Länder zu wirken
Wie konnte sich die Uebereinstimmung zwischen dem Kaiser
und dem bayerischen Regenten besser dokumentiren als
bei der herzlichen Begrüßung welche Kaiser Wilhelm und
der deutsche Kronprinz dem Prinzen Luitpold bei seinem
Eintreffen auf dem Anhaltcr Bahnhofe zu Berlin zu
Theil werden ließ Unwillkürlich überkommt Einen die
Empfindung vaß seither zwischen Preußen und Bayern
etwas gestanden hat welches die Beziehungen beider nicht
Zur vollen Herzlichkeit heranreifen ließ und daß dieses
Etwas jetzt gefallen ist wie ein Nebelschleier vor den
Strahlen der Sonne

Das Interesse au den Ver inmlungen des deutschen
Reichsparlaments coneentrirt sich jetzt ausschließlich auf
die Verhandlungen über die Militärvorlage in der dafür
eingesetzten Commission in welche d Fraetiouen vorzugs
weise ihre Führer entsandt haben Die Regierung wünscht
eine beschleunigte Erledigung der V irlage um sofort mit
den Vorbereitungen zur Durchführung der in Aussicht
genommenen Herresverstärknng vorgehen zu können Es
liegt auf der Hand daß die Vorbereitungen mehrere
Monate in Anspruch nehmen man wird sich deshalb
jedensalls auch der Berechtigung des Wunsches der Re
gierung nicht verschließen Die Erstattung eines schrift
lichen Berichts erscheint wenig angebracht Der Commission
ist ein detaillirtes Material zur Beurtheilung der Stärke
Verhältnisse Rußlands und Frankreichs und zur Be
gleichung derselben mit unserer Armee zugegangen welches

als vertrauliches zu behandeln ist es steht den Mitglie
dern der Commission frei dasselbe den Abgeordneten ihrer
Frationen mitzutheilen

In die ablaufende Berichtswoche sielen zwei Reichs
tagsersatzwahlen die Wahl im ersten Berliner Reichstags
wahlkreise und die Stichwahl in Mannnheim Der Ber
liner Wahlkreis wurde von den Freisinnigen behauptet
das Mannheimer Mandat wurde von den Natior libe
ralen gewonnen

In der K Mdt au der schönen blauen Donau
weilt augenblicm sie bulgarische Dreimä uer De
Putation welche ausgesandt wurde um die Mächte um
die Erlaubniß zu bitten einen Fürsten wählen zu din,cu
der es nicht als seine Aufgabe erachtet Bulgarien so rasch
als möglich zu einer russischen Provinz zu machen Die

Mächte sollen gebeten werden den Prinzen Waldemar
von Dänemark zu bewegen doch noch den bulgarischen
Fürstenstuhl zu besteigen andernfalls aber die Wiederwahl
des Fürsten Alexander zu gestatten Auch zum Czaren
beabsichtigte die Deputation zu gehen aber der Ezar hat
erklärt sie nicht zu empfangen und so wird die Deputa
tion von Wien aus direkt nach Berlin kommen und von
hier nach London gehen Das arme Bulgarien hat eine
schwere Prüfung durchzumachen Wird es aus derselben
feine Unabhängigkeit retten Von dem Dadian von Ming
relien dem russischen Kandidaten sür den bulgarischen
Fürstenstuhl wollen die Bulgaren nichts wissen soweit
sie auch sonst geneigt sind den russischen Wünschen zu
entsprechen obgleich auch die Pforte den Mingrelier prä
sentirt und obgleich die Mächte um mit der bulgarischen
Frage zur Ruhe zu kommen einen Einspruch gegen die
Kandidatur des Dadicm nicht erheben

Frankreich befindet sich wieder einmal in einer
Ministerkrisis Das Kabinet Freyeinet ist zurückgetreten
nachdem die Kammer bei der Budgetberathung die Unter
präfeklenstellen gestrichen hatte Die Kammermehrheit war
von den Folgen ihres Beschlusses selbst überrascht und be
mühte sich Frcyeinet znm Bleiben zn bewegen Dieser
erklärte aber entschieden nicht mehr mitthun zu wollen
da er in der Kammer das Vertrauen vermisse dessen er
Angesichts des gegenwärtigen Standes der Beziehungen zu
deu übrigen Mächten um so dringender bedürfe Floquet der
Kammerpräsident sollte nun die Neubildung des Kabinels über
nehmen Floq uet verlangte erst daß man in Petersburg anfrage
ob dort seine Ernennung genehm sei Floquet hatte bekannt
lich 1867 dem Vater des jetzigen Czaren Alexander II in
Paris ein kräftiges Vive la Pologne entgegen gerufen
Schließlich hat er aber definitiv abgelehnt da ihm die
Gambettisten Schwierigkeiten machten Floquet wollte
denselben nur zwei höchstens drei Sitze im Kabinet ein
räumen damit waren sie nicht zufrieden und nahmen eine
drohende Haltung au Nun hat Goblet die Aufgabe ein
neues Kabinet zu bilden übernommen nachdem er vorher
ein paar Mal abgelehnt hatte da er wie er erklärte
keine andere Politik verfolgen könne wie Freyeinet

Innerhalb der e glischen Parteizustände hat sich am
Mittwoch eine beachtenswerthe Verschiebung vollzogen Die
sogenannten mnonistischen Liberalen d h derjenige Theil
der Anhänger des Kabinets Gladstoue welcher bei der
Vorlegung der irischeil Reformgesetze feinem Parteihaupte
die Gefolgschaft versagte weil er die Abtrennung Irlands
vom Mutterlands sür eine schwere Gefahr erachtete haben
erklärt daß sie die Politik des KabinetS Salisbury unter
stützen wollten Daniit hat das Kabinet eine außerordent
liche Stärkung erlangt und Gladstone s Hoffnung der
maleinst wieder an die Gewalt zu kommen einen starken
Stoß erlitten Unter solchen Umständen verdient eine
Rede die Lord Salisbury vorgestern im konservativen
Klub zu London hielt um so größeres Interesse wenn sie
auch in Bezug auf die auswärtige Politik sehr dürftig ausfiel
Lord Salisbury erklärte er müsse sich zu der Unter
stützung seitens der alten Führer der Liberalen beglück
wünschen wie solche gestern offen von Hartington ver
sprochen worden sei Bezüglich der irischen Frage trach
teten die Konservativen keineswegs darnach Differenzen
mit den liberalen Unionisten zu suchen sie wünschten im
Gegentheil alle möglichen Mittel zu finden um gemeinsam
mit denselben zu handeln ohne ihre politische Individua
lität zu opfern Die Regierung beabsichtige zuerst über
eine englische und schottische Lokalregierung und dann im
geeigneten Augenblick über eine Lokalregierung Irlands zu
verhandeln Sobald solche hergestellt sei könne man über
die ernsten Irland betreffenden sozialen Fragen berathen
Die Regierung wolle ferner die Uebertragung von Grundbesitz
in Großbritannien erleichtern ohne die Eigenthumsrechte
zu schädigen Was die Geschäftsordnung für das Unter
haus betreffe so hätten sich die Ansichten der Regierung
nicht geändert letztere werde Alles thun um die Rede
freiheit zu sichern aber die Mittel welche hinreichend
waren so lange es nur 40 irische Deputirte gab würden
nicht ausreichen bei 90 irischen Deputirten Bevor man
sich indessen mit diesen das Parlament betreffenden Fragen

schäftigen könne gäbe es noch eine dringendere zu ordnen

die sich anf die augenblickliche Lage Irlands beziehe
Nichts als eine strenge Handhabung des Gesetzes könne
die Bevölkerung von der Täuschung befreien in welcher
si sich befinde Man müsse sich mit dem Uebel beschäf
tigen welches beträchtliche Klassen Irlands dazu verleite
unter einem politischen Vorwande sich gesetzlichen Ver
pflichtungen zu entziehen Die Regierung rechne auf die
U xstützung nicht nur der Konservativen und der Unio
nisten sondern auch auf eine solche aus anderen Parteien
denn sie wolle Doktrinen entgegentreten welche der Indu

strie und dem Wohle eines jeden Gemeinwesens verhäna
nißvoll sind

Die Idee einer engeren Verknüpfung der verschiedenen
Theile des großbritannischen Reiches scheint bereits jetzt
greifbarere Gestalt gewinnen zu sollen Der Minister fü
die Kolonien E Stanhope hat eine Depesche an die Gon
verneure sämmtlicher britischer Kolonien gerichtet worin
es heißt daß Ihrer Majestät Regierung beschlossen habe
der Königin den Rath zu ertheilen im Frühjahr 1887
eine aus Vertretern der hauptsächlichsten Kolonialregie
rungen bestehende Konferenz nach London einzuberufen
um in derselben Vorschläge für ein engeres Einvernehmen
zwischen den verschiedenen Theilen des Reiches in Bera
thung zu ziehen Die Konferenz wird unter dem Vorsitz
des Kolonialministers im April oder Mai zusammentreten
die Erörterung einer politischen Föderation soll von den
Verhandlungen gänzlich ausgeschlossen sein

Der Antrag aus Einführung des persönlichen Militär
dienstes in Belgien ist in den Abtheilungen der Kammer
mit großer Majorität abgelehnt worden

Zwischen Deutschland und Rußland wird demnächst in
der Ausländerfrage das Zustandekommen einer neuen Kon
vention gemeldet Dank dem Drängen des Grafen Schu
walow foll sich Fürst Bismarck so wird aus Berlin
berichtet einverstanden erklärt haben russischen Unter
thanen falls sie nicht jüdischer und polnischer Nationali
tät sind den Aufenthalt auf preußischem Gebiet ohne die
bisherigen Beschränkungen zu gestatten Die gestern er
wähnte Meldung der Polit Korresp, über eine Unter
redung welche der deutsche Botschafter in Petersburg
General von Schweinitz mit dem Minister des Innern
Grafen Tolstoi wegen der Haltung der russischen Presse
gehabt haben soll wird als durchaus falsch bezeichnet

Die Wiederherstellung der mittelamerikanischen Union
steht wieder auf der Tagesordnung Der Minister des
Auswärtigen der Republik Honduras hat im Auftrage
seines Staatsoberhauptes in einer an den Minister des
Auswärtigen von Guatemala gerichteten Note vorgeschlagen
einen Generalkongreß der fünf Republiken zu berufen
der die Grundlagen zu einem festen und dauerhaften
Frieden festsetzen solle Etwaige Streitigkeiten der Staaten
Mittelamerikas unter sich müßten stets durch Schiedsspruch
beigelegt werden

Der Nordamerikanische Kongreß ist mit einer Bot
schaft eröffnet worden welche um die fast 300 Millionen
Mark betragenden Ueberschüsse zurück zu dämmen Zoll
erleichteruugen vorschlägt Und in Frankreich wird die
Regierung gestürzt wegen einiger lumpiger Beamten Ge
hälter und in Deutschland erkärt der Kriegsminister er
danke Gott sich nicht den Kopf des Finanzminifters zer
brechen zu muffen und sind Defizits und Anleihen überall
in Europa an der Tagesordnung

Unter überaus zahlreicher Betheiligung fand die erste
Sitzu g der Mili tär gesetzkommission statt außer den
Mitgliedern der Kommission mochten wohl an hundert andere
Reichstagsabgeordnete zugegen gewesen sein Wer indessen auf
besondere Enthüllungen großer Geheimnisse gespannt gewe
sen hat kaum seine Rechnung gefunden Die Frage der Ge
Heimhaltung der Verhandlungen sührte gleich Anfangs zu einer
Geschäfisordnungsdekatte Der Vorsitzende Abg Graf Balle
strem ersuchte die Mitglieder auf Wunsch der Regierung um
Geheimhaltung fand aber Widerspruch bei dem Abgeordneten
Richter welker auseinandersetzte daß die völlige Geheimhal
tung doch nicht möglich sei da man ja doch auch im Plenum
von dem Material Gebrauch machen müsse auch nach den bis
herigen Proben vieles als vertraulich bezeichnet zu werden
scheine was längst den Fachmännern bekannt sei Die am
Schluß der Sitzung noch einmal aufgenommene Debatte führte
nur zu dem Ergebniß daß man dem Takt der Abgeordneten
überlassen müsse in wie weit sie von den Mittheilungen öffent
lichen Gebrauch machen wollten Der Kriegsminister v Bron
sart leitete die Verhandlung über den Gesetzentwurf mit langer
Rede ein worin er die Ausführungen der Gegner namentlich des
Abg Richter in der Plenardebatte mit einem sehr reichen sta
tistischen Material zu widerlegen unternahm und sich eingehend
über die Heeresstärke und Trnppe formationen in Frankreich
Rußland Oesterreich und Deutschland verbreitete Aus seinen
Erörterungen geht u A hervor daß die österreichische Heeres
macht der russischen durchaus nicht gewachsen sei Aber auch
die deutsche Heeresmacht stehe der französischen nach deren neuer
Organisation nach Auch über die Dislokationsverhältnisse an
den Grenzen verbreitete sich der Minister Das Gesetz sei da
rum besonders eilig weil das Mobilmachungsjahr am 1 April
beginne und die Militärverwaltung die nothwendigen Aende
rungen hierfür rechtzeitig zuBeginn des neuen Jahres treffen
müsse Ueber die auswärtigen Verhältnisse und die damit m
Zusammenhang stehende Frage von Krieg und Frieden lehnte
der Kriegsminister ab sich auszusprechen weil es nicht seines
Amtes sei er habe sich nur über die militärischen Fragen zu
verbreiten Ein Vertreter des Auswärtigen Amtes war nicht
zugegen Eine Abkürzung des bewährten Septennats bat der
Minister nicht zu fordern Alsdann beschloß die Kommission
eine Generaldebatte vorzunehmen an der sich u A die Abgg
Bamberger und Windthorst betheiligten Die nächste Sitzunz
findet heute statt
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Telegraphische Nachrichten
Wie 9 Dezember Die bulgarische Deputation ist heute

Nachmittag vom Minister des Auswärtigen Grasen Kalnoky
empfangen worden die Unterredinig dauerte IV Swnde

Wien 9 Dezember Geheimrath Baron Halbhuber welcher
18L4 Eivilkommissar in Schleswig war ist gestorben

Paris 8 Dezember Die internationale Konferenz zur Her
beiführung möglichst übereinstimmender Bestimmungen in den
verschiedenen Staaten über die überseeischen Kabel ist auf den
I Juli k I verschoben worden da in einigen der betheiligten
Staaten die Strasbestimmnngen weiche die Ausführung des
Art 12 der Konvention vom 14 März 1884 sichern sollen noch
nicht gesetzliche Kraft erlangt haben

Paris 8 Dezember Goblet wurde im Laufe des Nach
mittags nochmals zu Grevy berufen und soll sich schließlich auf
dessen dringendes Bitten entschlossen haben die Kabinetsbildung
zu versuchen

Paris 9 Dezbr In dem Vorflur zur Deputirtenkammer
im Palais Bourbou machte heute ein Bildhauer namens Baf
fier einen Mordversuch auf den Deputirten Casse letzterer wurde
leicht an der Hand verwundet Der Kriegsminister läßt formell
dementircn daß er mit dem Journal France militaire in
irgend einer Beziehung stehe

Paris 9 Dezember Die radikalen und monarchistischen
Zeitungen nehmen die Kabinetsbildung durch Goblet nicht günstig
auf Die Mpubligue Fran aise meint Goblet müsse mit der
Demagogie brechen wenn er eine lebensfähige Regierung be
gründen wolle

Paris 9 Dezember In Saumur wurden die Fourage
magazine und die Reitbahn der Kavallerie Rcitschnle durch eine
Feuersbrunst zerstört der Schaden ist ein sehr erheblicher

Paris 9 Dezember Die Deputrteukammer verwarf in
einer nur kurze Zeit dauernden Sitzung den Antrag den Han
delsvertrag mit Italien unverzüglich zu berathen mit 320 gegen
204 Stimmen und vertagte sich darauf bis Sonnabend Ja
parlamentarischen Kreisen verlautet du Clerc würde als Mi
nister des Auswärtigen in das Kabinet Goblet eintreten

London 9 Dezember Telegramm des Reuter scheu Bu
reaus Der Staatssekretär des Auswärtigen Lord Jddes
leigh erhielt dem Vernehmen nach eine Note der Pforte in
welcher dieselbe unumwunden den Wunsch ausspricht über die
Räumung Eghvtens mit England in einen Meinungsaustausch zu
treten Jddesleigh soll geantwortet haben er werde die Note
in Erwägung ziehen

CKges EhroMk
Der Kaiser und die Kaiserin empfingen Mittwoch

Abend den Besuch des Großherzogs und Erbgroßherzogs
von Sachsen welche sich vor ihrer Abreise nach Weimar
verabschiedeten Den Abend über verblieben die Majestäten
im Königlichen Palais Gestern Vormittag erledigte der
Kaiser Regiernngsaugelegenheiten nahm die regelmäßigen
Vorträge entgegen und arbeitete Mittags mit dem Geh
Rath von Mlmowski Nachmittags 1 Uhr stattete der
selbe dem Prinz Regenten von Bayern im Schlosse einen
längeren Besuch ab

Prinzregent Luitpold von Bayern stattete
vorgestern auch dem Feldmarschall Grafen Moltke einen
Besuch ab Bei dem gestrigen Diner zu Ehren des
Prinzregenten erhob sich der Kaiser und trank auf
das Wohlsein seines Gastes Er dankte für den Be
such desselben und sprach dann mit besonderer Wärme die
Schlußworte daß wir auf immer und ewig gute Freunde
bleiben wollen Der Prinz Regent war sehr gerührt

5Z Verschwiegene Wahrheit
Von Wilh Kästner

Nicht wahr der Punkt ist besonders günstig Schloß
und Kirche rücken von hier aus auf ihrem Hügel so nahe
zusammen und beherrschen so schön das Thal Jetzt in
dem blendenden MittagSlicht erscheinen die Berglinien im
Hindergrund nicht so malerisch wie sie sollten Sie müssen
zeitig am Vormittag ehe die Sonne über die große Tannen
gruppe drüben empor gestiegen ist her kommen wenn Sie
von hier eine gute Skizze machen wollen

Ein scheuer Blick der unter dem Rande des Strohhutes
hervor auf den Sprechende fiel schien untersuchen zu
wollen ob etwa verhaltener Spott in diesen Worten liege
Da jedoch weder in Doktor WendlerS ruhiger Miene noch
in seinem erklärenden Tsn die geringste Spur einer solchen
Stimmung zu erkennen war sagte die mißtrauische junge
Dame endlich schüchtern Ich möchte es wohl ver
suchen

Gewiß gewiß Sie werden sehen wie lohnend es ist,
bestätigte Richard freundlich Während beide den Rück
weg einschlugen lief Mademoiselle nicht mehr um drei
Schritte voraus sondern ging neben ihrem Begleiter und
führte sehr ernsthafte Gespräche über Perspektive Verkür
zungen und dergleichen mit ihm bis sie in die Nähe des
Hotels kamen Da murmelte sie etwas von Mademoiselle
Serlon die sie gewiß schon lange erwarte nickte einen leichten
Gruß und enteilte durch de Garte nach dem Hause zu
Paul Berthold der eben von der andern Seite heran
schlenderte konnte sie nicht bemerkt haben sonst hätte er
sicher nicht so gleichmütig und unbefangen seinen Freund
gefragt wie und wo derselbe den Vormittag zugebracht
habe Und Richard Nun Richard war ein so schweigsamer
Mensch daß er jetzt ganz unversehens die Begegnung mit
Mademoiselle Vera verschwieg Vielleicht hatte er diese
Begegnung schon vergessen sobald das weiße Kleid der
jungen Dame hinter den Büschen verschwunden war Selt
sam war es da u nur daß er sich auch nicht daran zu
erinnern schien als er bald darauf die betreffende Dame
an der Mittagstafel wieder sah Allerdings erinnerte ihn
Mademoiselle Vera im Verlauf des Tischgespräches auch mit
keinem Worte daran

q 5
Auf der Waldlichtung oben am Bergesabhang zu der

Doktor Wendler Mademoiselle Vera geführt hatte erschien
letztere am nächsten Morgen schon vor acht Uhr mit
Feldstuhl und Zeichenbuch bewaffnet Still und heimlich
nur von dem Zwitschern der Vögel und dem Summen

dankte sofort mit einigen dieser Rührung Ausdruck leihen
den Worten und mit einem herzlichen Händedruck
Prinzregent Luitpold hat aus Berlin an die Herzogin
Ndelgunde von Modena und die Prinzessin Therese den
Münchener N N zufolge ein Telegramm gerichtet das
den überaus herzlichen Empfang seitens des Kaisers und
dessen Familie bestätigt auch war der Prinzregent höchst
erfreut über die Aufmerksamkeiten die ihm seitens der
hauptstädtischen Bevölkerung bewiesen worden Der
Prinzregent von Bayern nahm im Lause des gest
rigen Vormittages wieder die National Gallerie und
verschiedene Künstler Ateliers in Augenschein und
kehrte um halb 1 Uhr in das Schloß zurück Nach
mittags entsprach er einer Einladung des bayerischen Ge
sandte Grafen Lerchenfeld Kösering zur Tafel Heute
Nachmittag gedenkt Prinz Luitpold nach München zurück
zukehren Der Krzztg zufolge ist eine umfassendere
Verleihung von preußischen und bayerischen Orden erfolgt
Die vornehmste Auszeichnung den Hubertus Orden erhielt
der Prinz Heinrich Der Kaiser verlieh dem bayerischen
Minister des Königlichen Hauses und des Aeußeren Frei
herrn von Crailsheim den Rothen Adler Orden erster Klasse
dem Gesandten Grasen von Lerchenfeld Köfering die Bril
lanten zum Kronen Orden erster Klasse dem Legationsrath
Freiherrn von Podewils den Rothen Adler Orden dritter
Klasse Der Prinz Regent von Bayern verlieh das Groß
kreuz des Kronen Ordens dem Oberst Kämmerer Grafen
zu Stolberg Wernigerode und dem Vizepräsidenten des
Staatsministeriums Minister des Innern v Pnttkamer
das Großkreuz des Michael Ordens dem Ober Ceremonien
meister Grafen zu Eulenburg und dem Staatssekretär des
Auswärtigen Amtes Grafen Herbert v Bismarck Außer
dem erhielt der General der Infanterie v Werder Gou
verneur von Berlin das Großkreuz des Militär Verdienst
Ordens der Unterstaatssekretär Graf Berchem das Groß
Komthurkreuz des Michael Ordens der kommandirende
General Gras v Wartenslcben das Großkreuz des Michael
Ordens der Freiherr v Beyschach der Kabinetsrath v d
Knesebeck und der Polizei Präsident Frhr v Richthofen
das Komthurkreuz des Michael Ordens

An der Berliner Börse war gestern das Gerücht von
einer schweren Erkranknug des Generalfeldmarschalls Gra
sen Moltke verbreitet Dasselbe bestätigt sich nicht vor
aussichtlich wird heute Gras Moltke im Reichstag dem er
als Abgeordneter angehört erscheinen

Fürsterzbischof Graf Schönborn in Prag traf gestern
Abend in Berlin ein und wird heute Nachmittag vom
Kaiser in besonderer Audienz empfangen

Bei dem erfreulich zunchmrnden Interesse welches
die Bestrebungen zur Verbreitung eines erziehlichen
Knaben Handarbeitsunterrichts neuerdings auch
in weiteren Kreisen finden möge darauf hingewiesen werden
daß jetzt im Verlage von C W Roussell in Bremen die
stenographischen Verhandlungen des diesjährigen bezüglichen

deutschen Kongresses zu Stuttgart erschienen und
zu dem sehr geringen Selbstkostenpreis zu beziehen sind
Der Bericht enthält u A den vollen Vortrag des Abg

der Insekten durchklungen lag der thaufrische dämmernde
Wald hinter ihr Vor ihr breitete sich schimmernd im
Sonnenlicht das liebliche Äarthal aus mit seinen grünen
Matten und dunkeln Wäldern seinem Kranz sanft gewellter
Hügel und kühn empor steigender Gebirge Ein feiner
Morgennebel hüllte die schroffen Spitzen und Zacken der
Stockhornkette in weiche blaue Schatten und löste sich
in leichten Wölkchen von den gewaltigen Schneehäuptern
im Hintergrund Lange stand das junge Mädchen in ent
zücktes Schauen versunken Tief aufatmend mit glänzenden
Augen riß sie sich endlich los und machte sich an ihre
Arbeit So eifrig sie jedoch bald strichelte und schattierte
oder prüfend hinunter ins Thal nach ihrem Vorbilde sah
so behielt sie doch noch Zeit hin und wieder das Köpfchen
spähend nach dem Waldpfad zu wenden auf dem sie vorhin
hinaufgestiegen war Eine gute Stunde mochte schon ver
flossen sein seit sie hier war Da tönten in der That
Schritte durch die Morgenstille Nein Mademoiselle Vera
konnte unmöglich auf diese Tritte gewartet haben denn
sie saß eben jetzt so emsig über ihr Buch gebeugt daß sie
gar nicht zu bemerken schien wie die nahende Person den
Pfad verließ und die kleine Lichtung erkletterte wo sie sich
befand Und sie richtete sich so erschreckt in die Höhe und
war so unbeschreiblich überrascht als plötzlich Herr Doktor
Wendler vor ihr stand und ihr guten Morgen wünschte
Das Steigen mußte ihn erhitzt haben denn sein sonst
blasses Gesicht hatte in diesem Moment entschieden einen
rötlichen Ton

Ah wollen sie nochmals skizzieren Monsieur Wendler
Wohl die Stockhorukette drüben

Ja wahrscheinlich ich weiß es noch nicht Und
Sie Mademoiselle Wie weit sind Sie mit dem Schloß
gekommen

Sie bedeckte hastig ihr Blatt mit beiden Händen als er
näher trat gleich darauf fchämte sie sich dieser kindischen
Gebärde und sagte errötend Sie werden meine Kritzeleien
sehr erbärmlich finden aber sicher könnte ich von Ihnen
lernen wenn Sie mir raten wollten Bin ich nicht mit
der Baumgruppe im Vordergrund zu weit nach links
geraten

Allerdings Auch gehört dieser Hügel nicht mehr hinein
Aber ich sehe ihn doch von hier dicht neben den Bäumen

da und er ist so schön
Gewiß ist er schön doch Ihre Skizze ist falsch wenn

er bleibt
Richard Wendler war von Natur ein lehrhafter Mensch

dem es trotz großer Bescheidenheit Freude und Bedürfnis
war mit seinem besseren Wissen und Können zu raten
wo er andre irren sah Es fiel ihm auch gar nicht ein

Schenckendorff Görlitz über die erziehliche und soMc Be
deutung dieses Unterrichts sowie ein ausführliches Reftrat
des Oberlehrers Dr Götze in Leipzig über das von dem
Deutschen Verein demnächst ins Leben zu rufende Lehrer
seminar zu Leipzig Wir machen auf diesen inhaltreichen
Kongreßbericht um so mehr aufmerksam als er noch viele
bestehende Mißverständnisse über das Wesen der Bestre
bungen zu berichtigen vermag

Die vielfach wohl noch gehegten Zweifel an der
Lebensfähigkeit des Instituts der Ferienkolonien und
Kinderheilstätten dürsten angesichts des erfreulichen
Bildes welches man aus der kürzlich erfolgten Zusammen
stellung der Ergebnisse für das Jahr 1885 gewinnt kaum
noch Stand halten Im Ganzen wurden während des
Berichtsjahres 9999 Kinder der Wohlthat der Sommer
pflege theilhaftig Aus allerhöchsten und höchsten Kreisen
wendet sich der Sache ein eben so lebhaftes als thatkräf
tiges und hilfsbereites Interesse zu nicht minder wett
eifern mit den Bestrebungen in dieser Richtung Provmzial
Kreis Kommunalbehörden und Armenverwaltungen na
mentlich auch Wohlthätigkeits und Frauenvereine sei es
durch Bewilligung von Geldern sei eö durch direkte Aus
sendung von Kindern Während im Jahre 1876 nur 7
Kinder in Sommerpflege gesandt wurden stieg deren Zahl
in 1880 schon auf 1017 1883 auf 6948 und 1885 auf
9999 so daß in den letzten 10 Jahren 34 722 Kinder
der Sommerpflege theilhaftig wurden Die Kinderheil
stätten der Soolbäder verpflegten seit ihrem Bestehen
28933 die Anstalten der Seebäder 2208 Kinder das
sind im Ganzen nicht weniger als 65 863 Kinder denen
diese Wohlthat zugewendet worden

Die Generalversammlung der Steuer und Wirth
schaftSreformer findet am 15 der Congreß deutscher Land
wlrthe am 16 und 17 Februar statt Die erstgenannte Ge
neralversammlung wird über die wirihschaftliche und soziale
Bedeutung des großen mittlere und kleinen Grundbesitzes
und die Nothwendigkeit gesetzlicher Maßnahmen behufs Ein
schränkung der hypothekarischen Verschuldung des kleinen Grund
besitzes eventuell auch über eine anderweite Zuckersteuerreform
verhandeln Auf der Tagesordnung des Congresses deutscher
Landwirche stehen die Frage der Prodnktioiiseinschränkung der
landwirthschaftliche Nothstand und dessen Rückwirkung aus die
Erwerbsverhältnisse der Städte und Jndustriebezirke die Wäh
runzssrage und die Braunt veinsteuerrewrm

Der Sanitätsrath Dr Peter Adolph Neincke
in Berlin ist in Folge eines Herzschlages gestorben Der
Verstorbene hat eine politisch bewegte Vergangenheit ge
habt Am 7 April 1818 zn Königsberg n Pr geboren
besuchte er in seiner Vaterstadt das Kneiphöf fche Gym
nasium studirte Medizin und wurde dann dirigirender
Arzt des städtischen Krankenhauses in Hagen und Stadt
verordneter daselbst In der ersteren Stellung lernte er
naturgemäß viel Noth und Elend kennen und dies wirkte
dergestalt auf ihu daß er sich der sozialdemokratischen
Partei anschloß Diese stellte ihn 1867 als ihren Kandi
daten für den Wahlkreis Lennep Mettmann auf Neincke
wurde gewählt und war einer der ersten sozialdemokratischen
Abgeordneten die in den Reichstag einzogen Nach kurze
Thätigkeit legte Dr Neincke aber das Mandat nieder e

r

daß es einem jungen schönen Mädchen gegenüber vielleicht
galanter gewesen wäre mit einigen allgemein lobenden
Bemerkungen seine strenge Kritik zu beginnen Dergleichen
Ausflüchte und Umwege kamen seiner geraden Natur nicht
in den Sinn

Mademoiselle Vera nagte unmutig mit den weißen
Zähnchen an der Unterlippe während er prüfend auf ihre
Zeichnung herab schaute und so ruhig die Fehler derselben
aufzählte Endlich klappte sie ihr Buch mit ärgerlicher
Miene zu Das beste ist ich lasse die schwierige Aufgabe
ganz sein

Nicht doch die genannten Fehler sind leicht zu ver
bessern der Hauptsache nach ist das Bild sehr hübsch auf
gefaßt und verdient vollendet zu werden

Sie fchüttelte ungläubig und verächtlich das Köpfchen,
aber sein Lob stimmte sie doch freundlicher

Ach klagte sie Sie glauben nicht wie schwer es
mir vorhin wurde mich zur Arbeit zu entschließen Es
erschien mir eine solche ungeheure Kühnheit ein so ver
gebliches Beginnen aus dem großartigen Gemälde das
die Natur da unten ausgebreitet hat ein Stückchen auf
meinem armseligen Blatt Papier wiedergeben zu wollen
Sehen Sie dorthin wie die schäumenden Wellen in tau
sendfachem Farbenwechsel glitzern wie der zarte bläuliche
Duft auf den Berghängen drüben in den tiefdunklen Schatten
der Schluchten verschmilzt,wie das ganze herrliche Bild in
schimmerndem wogendem Lichtglanz gebadet ist Kann man
das zeichnen

Richard ließ seinen Blick eine Weile bewundernd in die
Runde schweifen ehe er antwortete Gewiß nicht Diese
leuchtende Schönheit kann sicherlich kein Griffel kein Pinsel
wiedergeben und würde er auch von der größten Meister
hand geführt Mit solch kühner Absicht darf man sein
Skizzenbuch nicht öffnen aber die Formen nachzubilden
die unsern Schönheitssinn entzücken bleibt doch ein nie sich
abstumpfender Genuß Trinkt nicht unfer Auge liebevoll
jede Linie jeden Schatten des unerreichbaren Vorbildes
ein während wir zeichnen Haben wir das Bild nicht fest
und unauslöschlich in uns aufgenommen auch wenn unser
Geschick eS nachzubilden noch so unvollkommen gewesen ist
Für den Fremden mag dann wohl unser Werk nichts sein
als die wertlose Skizze eines Dilettanten für uns selbst
aber ist sie die Erinnerung an eine reiche Stunde unsers
Daseins für uns beleben sich die nüchternen grauen Linien
auf dem Papier mit all dem Glanz nd der Farbe in
denen wir sie damals schimmern sahen

Vera hatte sinnend das Köpfchen geneigt und erwiderre
nichts Schweigend packte sie ihr Zeichengeräth zusammen

und erhob sich Forts folgt



zog nach Berlin und lebte hier ganz seiner ärztlichen
Praxis die sich von Jahr zn Jahr vergrößerte Reincke
Ivar auch der Hausarzt Leopold v Ranke s und hat
diesem die letzte Hülfe geleistet

Aus London 9 Dezember,meldet die Voss Ztg
Seit gestern Morgen wüthet hier fast auf der ganzen Jn
cl ein furchtbarer Sturm stellenweise begleitet von Platz
regen Schneefall Gewittern wodurch überall bedeutender
Schaden und viele Unfälle verursacht Häuser entdacht
Schornsteine und Telegraphenpfosten umgeweht die stärksten
Bäume entwurzelt Straßen und Kcllerräume überschwemmt
werden Von den Küsten werden zahlreiche Schissbrüche
meistentheils mit starkem Lebensverlust gemeldet An der
Südküstc gingen mehrere Fahrzeuge mit ganzen Mann
schaften unter Die telegraphische Verbindung mit dem
Festland ist gänzlich unterbrochen Aehnliche Berichte
lommen auch aus Frankreich und vom Adriatischen Meer
Die Telegraphenleitungen in Frankreich waren vorgestern
jast sämmtlich gestört so daß der Verkehr zwischen Paris
und Berlin über die Schweiz geleitet werden mnßle Da
gegen haben sich aber die deutschen unterirdischen Leitun
gen glänzend bewährt AuS Finme berichtet man von
einem furchtbaren Gewitter das am 5 Abends 10 Uhr
begann Die Blitze waren so heftig daß zahlreiche Per
sonen minutenlang geblendet wurden ein Mädchen fiel be
sinnungslos zu Boden der Steuermann des im Sturme
lavircnden Schiffs Clotilde verlor für 1V Minuten die
Sprache Während dieser ganzen Schreckensuacht waren
die Hafen und Seebehörden namentlich die Hafenpiloten
auf den Beinen Die Gefahr der Blitz könne in einen im
Hasen befindlichen Cisternendampser einschlagen und das
Petroleum entzünden war eine große und da galt es
gerüstet zu sein Das Meer war während dieser Zeit in
selten beobachteter Ausregung und Unruhe es ist ein wahres
Wunder daß keine großen Schifssunsälle zu beklagen sind
Im benachbarten Cernick schlug der Blitz in den Kirchthurm
schmolz die Erzkuppel und zerstörte die Glocken

In Hannover wurden wegen Auslaufs Aufruhrs und
Theilnahme an einer Schlägerei die den Tod eines Menschen
zur Folge hatte vom Schwurgericht 15 unge Burschen vernr
cheilt Dieselben hotten m mein Tanzlokal Skandal gemacht
nach Schluß des Lokals sich auf der Straße gesammelt und
der Aufforderung zwner Schutzleute sich zu entfernen nicht
Folge geleistet Schließlich waren sie in Masse über die beiden
Schutzleute hergefallen hatten diese mit Latten Stöcken und
Steinen verletzt und zwar den einen Schutzmann so schwer
verwundet daß er am anderen Morgen verstarb Das Schwur
gericht verurtheilte die Angeklagten welche leugneten und die
Schuld von dem einen auf den anderen schoben und zwar den
Knopfmacher Heiligstadt ans Frankenhausen der die tödtlichen
Schläge geführt hat zu 10 Jahren Zuchthaus die anderen An
geklagten zu 2 bis 3 Jahren Zuchthaus einzelne zu Gefäng
niß auf gleiche Dauer

Selbstmord In Braunschweig hat sich am Diens
tag der kaufmännische Direktor der Aktien Zuckersiederei
Adolf Forst in den Geschäftsräumen der Fabrik durch
Gift entleibt Der Grund zu der unglückseligen That ist
in bedeutenden Unterschlagungen gegen 300,000 Mk zu
suchen die F dem vsn ihm geleiteten Institute zugesügt
und durch ausgedehnte Fälschung der Bücher lange Zeit
zu verheimlichen gewußt hat

Abgang und Ankunft
der Eise bahnzüge Bahnhof Halle

Rech Magdeburg 7 1g V 9 51 V
I0,5öV sbis Cöthens 11 31V
1 24 N 3 10 N S SO N 8 33 A
10 30 A 12 5 A jbis Cvthen

ach Leipzig 84 20 fr 7 30 B
W 25 V 10 15 V H11 30 B
1 40 N U 20 N 5,3 NW 15A 7,1s A S 5A 10 47 A
tzll O A 3 2 fr

Nlch vienenburg 7 40 V 11 35 B
Z 5 N ö v A S 2S A fbis
HalberftadtZ

Nach Safsci 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben 9 0B 11,43V 12 50
M bis Eisleben S 0N S 50A
sbls EichenbergZ 9 30 Abends fbis
Kordhausen 10 37 A 12 9 fr
bis OberröblingenZ

KachSubrn 7 45 V 1 33 N 7 24
A sbis FinsterwaldeZ

Siach Thürillg U 5 40 fr 7 45 B
10 15 B 11 38 B 2 5 N
5 29 N S 5 A 9 40 A fbis
Echzrq 11 3 A

Ziach V N 4 35 sr 7 25 V
9,18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 R

K 0 A 8 45 A bis Bitterseld
S S2 A

on Mantkbxrg 721 V 8 52 V
sv CöthenZ 10 2 B 1 2S N 5 3
N 6,56 A L 5S A 10 41 A
2 45 k

Bon LeiHzig 5 52 V 7, B58 42 V 9 43 B Z11,7 A
11 28 V 1 12 N 2,51 N 84

N 5 31 N 5 7 37 A k 3 A
W 57 A 10 27 A 11 53

Bon iencuburg 7 5 V von Kör
nern L 7 V von Halberstadt
10,5 5 1,1k M 5 N,8,S A
on kaffei 6 55 B fv Nordhanse

7 14 V 10 5 B sv Eichexbergl
12 M von Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 K von Eislebeu
855 S 10 c5 V

Von inbcn 7 4 V fvo Fattci
bergZ 1 6 N 7 9 U

Bon Thüriugen 4 28 sr 7 7 V
9 13 V 10 38 V 1 9 N 5,1
N 5 53 N 8 3 A A10 5g A

Bon Berlin 4,20 8,20 vw
BitleifeldZ 10 3 V 11 31 V
2 5 N svonBitterfeldZ 5 23 N
5 44 St 8 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Perfonenvofte
Posthof Halle

Ach chaMiidt S 45 V 3 0 R Bon SchaMiidt 8,35 B 7 5 v
Salzmülld ö 0 B 3 0 N I Bon Saluaimve 10 0 B 7 30

Ans dem Geschäftsverkehr
i
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Tageskalender
Kirchliche Anzeigen

Am 3 Advent Sonntag predigen
Z U L Frauen Bormittag 10 Uhr

Wiesdienst für die St Marien und
Herr Diakonus Richter Nachmittag 2 Uhr Kindergottes
dimst Herr Superint v Förster Abends 6 Uhr für die
St Marien und Ulrichsgemeinde Herr Archidiakonus
Pfanne

Montag den 13 Dezember Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
ZDiakonus Nietschmann

Sonntag den IL Tczember Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Rmd Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

3 St Ulrich Vormittag 9 Uhr und Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13
Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr in der Kirche
zu U L Frauen Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr
in der Kirche zu U L Frauen Herr Archidiakonus Pfanne

Nachmittag 4 Uhr Gottesdienst Schmiedftraße 17 Herr
Domprediger Beelitz

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Au St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietfch

mann Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
prediger Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 8 V Uhr Herr Diakonus Nietsch
m a n n

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Derselbe

Akademischer Gottesdienst Vormittag 11 Uhr Herr
Professor I Hering

Versammlung der konsirmirten Sohne Nachmittag 3 Uhr
bei Herrn Konsist Rath Gobel

Tholuck icher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 V Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor I Hoff
in ann Ziach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsseier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre
Herr Pcmvr Jordan Abends 5 Uhr Abendgottesdienst
Herr Hilf prediger Loh mann

Zu St Georgen Vormittag 10Uhr Herr Prediger Palmiö
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger G raß

Gesammelt wird eine Kollekte für innere Mission des
Proo, Vereins

Freitag 17 Dezember Abends 8 Uhr Bibelstnnde Herr
Pastor Knnth

NNorm 9 Uhr Herr Hülss

Herr Pastor

Im städtischen Siechenhause
Prediger Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr
JordanKatholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Christenlehre und Adventsandacht

Die monatliche Missionsstunde in der Marienkirche für
die städtischen Gemeinden hat für Montag den 13 Dezember
Abends 6 Uhr Herr D akonus Nietfchmann übernommen
Die Missionsfreunde werden hieran mit der Bitte um ihre
Theilnalnahme erinnert I Förster

Getraute
Ulrichsparochie Den 5 Dezember der Lademeister Diätar

G F Frommann mit W A I Apel Der Handarbeiter
E W Wetzer mit Ch E H Bär

4 Dezember der Schneider Flohr mit
Den 5 Dezember der Maurer Ziehring

Neumarkt Den
A W 5 Ströfer
mit E A Eulenberg

Glaucha Den 4 Dezember der Schriftsetzer F F Halle
mit A L Hellinger Der Handarbeiter E H Schön mit
S I Hilbrecht

Getaufte
Zu U L Frauen Des Zimmermann Hund T, Bertha

Hedwig geb 30 März 1886 Des Schneidermeister Zeiß
S Karl Friedrich Otto geb 3 Mai Des Handarbeiter
Ehrhardt S Friedrich Karl Otto geb 30 Juni Des
Kaufmann R Rödel S Panl Walther geb 24 Juli Des
Apolhekenbesitzer O Marqnardt S Arthur Beruhard Hermann
geb 13 September Des Universitätsdiener Stegmann S
Richard Willy Max geb 15 Oktober Des Seifensieder
Taube S Friedrich August Otto geb 7 November Des
Schneider Portius S Bernhard Walther geb 8 November

Des Arbeiter Häntfchke T Helene geb 24 November
Des Privatmann Lifchke T Johanne Jda geb 25 Novbr

Militär Gemeinde Des Kapellmeister Wiegert T
Anna Gertrud geb 15 Oktober

Ulrichsparochie Des Bahnarbeiter F R Fister S Otto
Max geb 8 Mai 1886 Des Kesselschmied W Ch L
Kutscher S Hermann Albert Ernst Otto geb 29 Juni
Des Stcuions Diätar B C W Ulrich T Bertha Martha
geb 10 September Des Banquier R E Steckner S,
Emil Gerhard geb 20 Oktober Ein unehel S Erich geb
23 November

Moritzparochie Des Schmied Gothe T, Louise Frieda
geb 27 August 1886 Des Geschirrführer Thsrmann T
Friederike Amalie Helene geb 5 September Des Schiffer
Barcke T, Auguste Martha geb 8 Oktober Des Kaufmann
Rackwitz S Willy Kurt geb 14 Oktober

Entb indungs Jnstitut Eine unehel T, Johanne Louise
geb 25 November 1886 Ein unehel S Karl Wilhelm
geb 25 November Des Arbeiter Wilk in Frankenau S
Friedrich Gustav geb 30 November

Domkirche Des Zimmermann Pallas T, Anna Hedwig
Martha geb 26 Oktober 1886

Neumartt Ein unehel S Otto Arthur geb 7 Dezbr
1885 Des Graveur Breitter T Emilie Marie Katharine
geb 13 März 1886 Des Bureaugehilfen Weihrauch S
Max Otto geb 16 August Des Schuhmachermeister Bloß
feld S, Bruno geb 28 September Des Böttchermeister
Leumuth T Olga Anna geb 22 August Des Schmied
Acke T Helene Marie geb 25 Oktober Des Handarbeiter
Povpe T Friederike Auguste Frieda geb 25 Oktober
Des Schuhmachermeister Bloßfeld S Friedrich Ernst geb
1 Msrz 1884

Glaucha Des Geometer Rudloff T Franziska Minna
rieda geb 4 Juli 1886 Des Arbeiter Rehfelv S Karl

geb 2 August Des Bäckernleister Schildbach T Clara
Martha geb 13 August Des Drechsler Wilke S Gustav
Paul geb 19 August Des Handarbeiter Noack T Hedwig
geb 8 September Des Schmied Hartlapp S Willy Kurt
geb 25 Oktober Des Rollknecht Behrendt Zwillingstöchter
Marie Jda und Emma Louise geb 26 Oktober Des Ge
schirrführer Ochse T Friederike Marie Helene geb 28
Oktober Des Geschirrführer Barth S Karl Walther geb
31 Oktober

Wohlthätigkeit
Ueber die mir zugegangene ansehnliche Gabe für Arme zu

Weihnachten quittire ich dem freundlichen unbekannten Geber

mit herzlichem Dank I Förster
Bibliothek Bitltothel der Kaiser Leopold Kkrsl Al de ie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet vo Nachm S S Kiintgl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienb
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und S niab ch
Vormittags von 9 bis IL IHr und Rachmittags von 2 bis 4 Uhr in de
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehe resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 R
Nachm Volksbibliothek Rachhaus Sonntags von 11 12 Wr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Mr

mismSnnischer Berein Gesangs Cirkel nur für Mitglieder Abends 3 Uhr
im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr

Verein immer SiscnhSnSler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techuitrr Bcrei u Halle a E Ab 8L Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Berei Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitschc Verccnignng Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr

Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchSUcr sche iedrrtafr Ab 8 Uebung im Mrstenthal

HMr We LirdntaU W 8 Uhr m der Loge
csaaavrrew cinan Ab 9z in Reifs Restaurant mm
ni crk vrrcins LIedtttascI H T Mends von 9 11 Singestuudr in der
Stadt Magdeburg

Halle ichrr Aither Srimz Nb Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum
Reichskanzler

githerlranz l Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruderclnb Ncxtiiu Ab 8 im Forelle
Halle Ichcr Sinder Bcreiu Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn fchcr Tni utiereiil Ab 3 10 Turnstunde in der städt Turuüalle
Tiirvetrin ,Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies

Berliner Börse vom 9 December
Breuil Teutsche Fouds

Dividende 1L82

do
do

do
do

D Reichs Anleihe
do doKonsol Anl,

do do
Sta ts Anl 18L8

do S0 V2 53 2
Etaats Schuldsch
Sächsische Pf, Br
Pommer sche R, Br
Posen sche
Preußische
Sächsische

Schles

Bad Eisenb, Anl
Bairische Anleihe

Hamb Staats Rente
Sachs, Altb Lb, O
Eächs Staats Rnl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Pr, Anl v 55

Braun 20 Thl L
Cöln Mind P äm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4

3V
fr

3V
SV
fr

10K 10 GZ
101,80 B
105,70 bG
101,70 b
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iV2 ,0 G
100,1V b
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104,40 b
103,50 b
103 70 B
103,80 b
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00,00

164,80 B
100, 0 b
l 04,00 b
00,00
91,50 bG

103,10 b
00,00

147,00 G
95,00 B

1L9 10 G
00,00
24,40 B

Vilcnbahn Tiamni Aktien
Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlalvka
Niederwaldbahu
Nordh, Erfurt
Ostpreub, Südbahu
Saalbahn
Weimar Geraer

do convdo nngar fr
Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodeubach
Eal sCarl, L, B,Z
Gotthardbahn
Kursk Kicw
Russ Stb
do Südw

Siidöst Lonib,
Warschau Wien

2 51,75 G195,50 B
0 20,80 bG
3V 93,25 b

Vs 36,90 b
5 V 73,25 b
0 28,50 G
5 67,60 b
0 33,50 b
4 27,00 b
2V 26,30 d
0 25,60 b
2V 84,00 b
4V 85,75 bG
7 V 135,70 b
5 79,30 b
3V 00,00
10 167,50 b
7 2 125,00 bW
5 59,70 bG
1 00,00
13 z 296,00 b

isnibalw Priorität Stamm AItie
Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlausitzer

Ostpr Südbahn
Saalbohn
Wcimar Gera

0

ö

4 /s
3V
5

3
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53,00 bG
103,75 bG
100,00 bG
93,90 bG

111,00 bG
00,00
86,50 bG

Inländische Sismbahn Prioritätc und
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Llankenb
Nordhausen Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahu gar couv

do

Weimar Gera
Werrabahn I IZrn

do 1886

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

102,00 B
102,50 G
100,40 G
00,00
00,00
00 00
00,00
96,70 B
101,50 B
00,00
00,00

uSI Sisenb Priorlt

do
do
do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ddo 3 LKaschau Oderberger

do GoldprKronpr, RudolfSb
Oestr, Fr StaatSb

do von 1874
do von 1885

Ergänz Nch

1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb,

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brcst Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Sielo gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische A

do il WWarschau Teresp g
Wladikawka

Lbligatiouen
99,90 B
85,75 B
84,75 G

107,30 G
81 10 bG

102,10 b
75,00 bG

402,50 bB
388,00 bB
384,75 b
386,50 B
108 25 G
100,75 B
00,00

322,80 b
322,75 bB
104,10 B
98,70 G
80,80 b
91,00 b
77,25 G
98,00 b
98,90 b
00,00

100,60 bG
100 60 bG
84,50 b
92,50 b
91,50 bG
98,0d b
84,00 bG
65,50 b
66,00 G
98,25 b
82,00 bG

Wechsel

Amsterdam 100 fi 8 T 168,20 d
Londo 1 Lstrl 8 X 20 38S b
Pari 100 Fr 8 Tj 80,40 b
Wie 100 fi 8 T 161,20 b
Petersburg 100 ER 3 W 190,05 b

Släll ischc Aoilds
Dividende 1885

Negypt garant 4
Italien Rente 5
Oesterr Goldrente 14

do Papierrente 4V
do Silberrente

Rmnän große
Rufs Goldreute

do do 84do do 1erdo Orient Aul
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencr
do Curl Pfandbr

Serbische Rente
Nng Gold 1000
do do 500do a 100

Jnvest, G A
Papierrente

4V
81

6

5

5

S

do
do
do

76,80
100,40

92,30
67,10
69,00
00 00

109,50
91,20
91,30
57,80

141,00
131,50

83,00
00,00
80,00
84,10
84,30
84,30

101,60
75 75

Industrie Akti
Seinrichshall
Dessauer Gasgef
Berliu Anhalter M
Freund couv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Masch
Frisier Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattnn
Langensalz Tuchs
Glaiizig Zuckers
Körbisdorf
Kette Abcschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edifon Ges
Greppiuer Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St, Pr

2

5

8V
3

12
5

4

4V

129,25
206,00
102,20
115,00
153,50

214,00
238 00
228,00

57,50
192,80

66,00
90 00
80,50

103,25
87,00

123,50

73,50
00,00

108,50

84,00
100,00

00,00
89,40

b

bG
G

B

b

bG
bG
b
S

b

b
b

bG
bG
b

b

bB
G

bG
bG
B

bG
B

bG
b

G
B

G

Jank Mticn
Berliner Kassenv

do Heudelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessaucr Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Lcipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nattonalb f Dtschld
Nordd Bank
Oefterr Credit Anst
PeterSb Diskontob

do Internat
Prenß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5zL
8

5

5V
öV
7

9

11
7V
sv
0

9

5V
6

4

5

4

13

5V
8

6s

5V
0

122,60 G
159,60 bG
123,10 bG
106,60 G
144,60 t
138 40 B
172,00 bG
213,70 b
137,00 b
101,40 B
79,90 b

174 25 G
103,50 B
108,75 G
95,25 G
98,60 G
95,90 bG

148,50 B
478,00 b
182,50 G
110,00 bG
106,50 bG
136,00 bG
139 75 b
120,00 G
67 50 b

Bergwerks und HUttcn Aktie
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St, P Lt
Duxer Kohlen

do do conv
Kölu Müse
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St, Pr 5 j
Stolb Zinchütte

do St, Pr 5 Io
Westeregeln

11

31,90 SB
105,25 bG
166 50 b

Deutsche Hypotheken Pfmidbriefe

0

7

15

15
1

k

182,60 bG

6l 50 bG
37,00 bG
82,75 b
19 00 bG
80,40 b
58,50 b

118,00 G

Auh, D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypochbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencred

101,00 G
102,50 B
106,75 b
101,50 G
123,00
100,25
112,00

111 60
100,30 G

Leipz Börse v 9 Dec
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad l Em
Altenburg Zeitz
B schtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S, Thür Braunk
Zeitzer Par u S A
Zuckerrafs Halle

Hall Straßenbahn
Sröllwitzer Papiers

3

4V
tV
5

8

9

5V

15

16
5

15

91,25 bB
102,50 B
102,90 B
85,80

195,50 B
119,99

174,00 B
138 50
120 00
S6 2S B

172,00 B
97,00

106,25 S
135,00 B
195,00 b

Meteorowg Bericht des H lle sche Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

mm

Thern
Nl

lometer
ich

Feuch
tigkeit d
Lust

Wind Wetter

9 /12 j

10 /12

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

725 0
7270
73S O

1 7 S
5 0

4 3 8

i 6 0

i 30

65
7S
75

KV
LV
L U

WvttlU
desgl

zml klar
Ueberficht der Witter

Dir Temperatur in Celsius Graden war in achber nnte
stlldteu folgende Betersbura 4 2 Memel i 3 Berlin 6
Ha iburs 4 Ehezzmch 1 4 München 5 Baris fehlt

tngll Sonnabeno 6 Uhr Uebung i d Bolkssch
Anm sing Mitgl b Renbke Blumenstr 10



Direktion FWIsTkisZiSMZÄZGZZ
ZZ MS ZL jKZt

Sonnabenb Heu II Dszembsr I88K
A Boxstellung ÄS Ubsnnemeuts Borsiellnug Farbe

IZ VGNSchauspiel iu 2 Abtheilungen und 4 Akten von Charlotte Birch Pfeiffer

Erste Abtheilung
Im 1 Akt

Mistreß Sarah Need eine reiche Wittwe
John 15 Jahre alt ihr Sohn
Capitän Henry Wytfield ihr Bruder
Doetor Blackhorft Vorsteher einer Waisenstistung
Jane Ehre 1k Jahre alt eine Waise
Bessie Bonne im Hause der Mistreß

Die Handlung spielt ans Gateshcad dem Gute

Clara Ungar
Marg Lehmann
Adolf Müller
Fritz Kugelberg
Helene Bensberg
Louife Schaffnit

der Mistreß Reed

Lord Rowland Rochester Art 5 a cr
Lord Clawdon M Lützenkirchen
Lady Clawdon M v Wo dorsf
Clarifse Margar PachterFrancis Steeworth Va

ronet Carl FriedauEdward Harder Esquire Ed M Mauchuer
Mistreß Reed Clara Ungar
Lady Georgine Clären

Wittwe

Zweite Abtheilung
In 3 Akten

Capitän Henry Wytfield
Mistreß Judith Harleigh
Jane Cyre
Adele ein Kind von

6 Jahren
Gratia Poole
Sam Diener
Patrik Reitknecht

Emmy uann
Die Handlung spielt 8 Jahre später als die erste Abtheilung ans

einem Gute Rschesters
Nach dem 2 Akte findet eine Pause von 10 Minuten

Adolf Müller
Emilie Jeß
Helene Bensberg

Kl Lesznö
Clara Fabricins
Edmund Doß
Edm Schmasow

Thornfield Hall

statt

Schauspiel Preise Proseemnms Loge Z Mk Orchchec Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2Z9 Mk 1 Rang Balkon 2,59 Mk Orchesterfauteuils 2 1,0 Mk Parauet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosce iiums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Borderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerte Ä Pfz
Die Tagesksfse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise vor 4 gültig für 38 Vorstellungen
sind cm der Kasse zu haben

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 1V Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Zur Bequemlichkeit des Publikums werden gegen Vormerkscheine Bestellungen auf feste
Plätze an der Theaterkasse angenommen und zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Pfg pro
Billet Diese Billete bleiben bis 12 Uhr Vormittags reservirt Nach dieser Zeit wird anderweitig

über die Plätze dispomrt

Kasieneröffmmg GVs Uhr Anfang Uhr Ende Uhr
Sonntag den W Dezember

Nachmittags zu halben Preisen TMZ Ballet Fremdenvorftellnng
Abends außer Abonnement mit neuer Ausstattung

In Vorbereitung W Operette von Millöcker
ZZRS WsilLWkA MMA komische Oper in 3 Akten von Mozart

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Kokettbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatt vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden oon uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

Bestes Festgeschenk für Damen

V L MS

ISA WSttAGr Halle a S
große Stelnstrahe VV

Als billige aber reelle Artikel ganz besonders für Geschenke geeignet empfehle

Z v kvin Zv
kiZHil r I li

ZS Z ZSI

1

Von Hemdentuch mit Spitze das Stück
von Hemdentuch schwere Qual

mit Handlanguette
kräftiges Leinen
Hausleinen

mir Spitze
mit Handbogen

zu
mit gestickten Fertan

bunt karrirt mit 2 Kissen
Leinen

Svtttitel ohne Naht
weiß oder farbig das Stück
Leinen Blumenmuster

mit 6 Servietten
mit 12 Servietten

Vi ivr 1 mit bunter KanteI Ziisz S ii Stiil In

t,vs
s,

Ä,S
S,7S
SÄ
4 0
K,S ,S,SS 4,S
SS SSS S5
7,

S, S,SSS SSZ,7S Z 4
S,S 8 S
S4,O
S,S 1 ,Ss

AK V t ttQder Lettiner Porzellan Manufaktur von

Halle a S Poststraße und Kayerplan Ecke
empfiehlt zu passendGA Mss U ZsvG M v st tin w eitem und dekorirtem Porzellan zu Fabrikpreisen

t ssiKv jiortnnacherniristrr
Leipzigerstratze 73 ZL S A Lechzigerstratze 7S

hält sein reichhaltiges Lager von
k i xsNsiwrviZK n Mvü ÄimSZtsZ sowie alleanderen bei billigsten Preisen bestens emvsohlen

otal Ansvertanf
Nur noch bis Eud dieses Monats verkaufe sämmtliche

Weiß Woll nnd Posaiaentrn Waaren
zu jedem nur annehmbaren Preise

KZd v wlsllbsre
f K 8ckk

bigllisten
Preisen

W i

S Ztisvls glatt u ge
mustert iu großartigster Auswahl

Restposten außerord

f 8ekltti
Halle a S

ÜW MM
von den billigsten bis zu den

hochelegantesten Genres in reichem

Sortiment

Roman von

ZT MGZNWW
Elegant geb 5 Mark

Verlag von
M s sKK Buch Nbtd Kmtfthattdlung gr Steinstraße 63

Wott Am Kr iZvKMMili ck iüiImlM iiiisÄMMi bW

UsRHWZMMZ
3 Novellen von

M GTÄ UWWWs
Elegant geb 5 Mark

Der Verkauf meines Grundstückes

und die baldige Ueberaabe desselben an den Käuser veranlassen mich mein

auszugeben

Mein komplettes Waarenlager in Tuchen VucksZins Paletot und
Wsften StoFeu c stelle ich daher zum billigen Verkauf

Halle a/S, den 1 Dezember 1886 ZZ ,is r Ä

Vertreter
der

Firma

v

Sömmerda

MieUW rÄ 8GÄ G ÄGi
HMe K d G BüchsettMKchsr Graseweg ZZ

Zu Weihnachtsgeschenken empfehle mein großes Lager von Jagdgewehre
Scheibenbüchsen Teschings und NsvoW außerdem mache ich aus meine große
Auswahl von Jagdtaschen Gewehrfutteralsn Jagdstühlen c aufmerkam Preise
Sicherst billig

Munition zu allen bestehenden Waffen
Meparatnren werden schnell nd sauiier ausgeführt Für solide Arbeit und
Schuß leiste Garantie

KÄ Sss GS S S M K
per Dutzend S Pfg Sv Pfg Pfg 7S Pfg zc bei

ZSGmT GA ZV HchMßrktrWe 8V

Zum Barkauf von StüÄ an der Halle Leipziger Provinzial Chaussee am
Chausseehause DieSkau in Station No 5,7 bis 6,6 stehenden starken und gesunden
Pappeln ist öffentlicher Bietungstermin ans

Mittwoch den 15 Dneml er rr
an Ort und Stelle anberaumt

Die Kausgelver sind im Termin selbst sofort zu zahlen
Halle R S den 8 Dezember 1886

Die
Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein

zu Hatte a S

Bilanz November 188
Cassa Conto
Wechsel Couto
Effekten Conto

Debitoren Conto

Diverse Debitoren

34534 30 Kapital Conto 317895
441173 68 Reservefonds Conto 50955 04

18354 20 Darlehn Conto A 768792
6 monatliche Kündigung

1009990 19 Darlehn Conto L 93579
3 monatliche Kündigung

27679 17 Darlehn Conto L 238980 58
Diverse Creditoren 61529 92

1531731 54 1531731 54

ds Ms keu URd Aikrawn v v t oMch Jnltvs Mu S lt w HaS, Wss We BsüchrockMt A Nt tsch a i
Se HaMschw T Matd che MeWra Iß zMsrt v 7 llhr VÄWmL b 7 Wr WeM

Hierzu S Beilage
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